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mühelos Tiere schützen können“  
 

 
 

Der Autor: “Menschen sagen oft: Sie haben uns behandelt wie Tiere, wenn sie zutiefst 
gedemütigt und misshandelt worden sind. Erschreckend für mich ist, welche Aussage 
hinter einer solchen Redewendung steckt: Denn wie behandeln wir eigentlich Tiere, wenn 
Menschen, die tiefes Leid, Schmerzen und Erniedrigung erfahren haben, diesen Vergleich 
so selbstverständlich ziehen? Und woher nehmen wir als Menschen das Recht, Tiere so 
zu behandeln, wie das heute immer noch geschieht?“ 
 
Sein Buch zeigt an vielen Beispielen, was wir alle tun können, um Tierleid zu verhindern 
bzw. künftig zu vermeiden. Und zwar mit ganz einfachen Mitteln. Manfred Karremann hebt 
dabei vor allem vier Punkte besonders hervor: „Sich informieren“, „Dran denken“, „Bleiben 
lassen“ und “Tun“. Außerdem gibt er den interessierten Lesern Tipps, wie sie sich für die 
Tiere engagieren können. 
 
Karremann ist mit seinen Empfehlungen aber nicht aufdringlich oder überfordernd. Jede/r 
soll nur so weit gehen, wie er oder sie kann. Auch das bloße Ausprobieren neuer 
Verhaltensmuster führt dabei zu neuen eigenen Erkenntnissen. Wir erfahren, wie wir 
selbst gesundheitlich und im Sinne unserer Lebensqualität davon profitieren, wenn wir 
Tiere in unserem Lebensumfeld schützen. Wenn wir beispielsweise „unser Huhn“, das uns 
die Eier legt, nicht im Käfig, sondern im Freiland aufwachsen lassen oder unserem Kind 
keinen Hamster schenken, weil diese nachtaktiven Tiere nicht nur selbst durch die 
Menschen in ihren Bedürfnissen gestört werden, sondern auch umgekehrt die Menschen 
im Schlaf stören usw. Das Buch ist für alle eine große Hilfe und Bereicherung, denen das 
Wohl der Tiere und ihr eigenes Wohl am Herzen liegt! 
 
Leider kann ein solcher Leitfaden aber nicht umfassend sein, ohne die Tür zur Realität der 
Tiere zumindest ein klein wenig zu öffnen. Und diese Realität ist für viele Tiere Tag für Tag 
eine Demütigung und eine Qual. Weggucken ist da zwecklos, aber durchaus von manch 
einem gewünscht: „Die Leute sollen das Zeug fressen und nicht fragen, wo es 
herkommt…“, hat einmal der Betreiber eines Hühnchenschlachtbetriebes zu Manfred 
Karremann gesagt.  
 
Der Autor führt uns in Bereiche, die uns normalerweise verschlossen sind. Seit 1988 ist er 
„Reporter in Sachen Tierschutz“, schreibt für Printmedien, macht Reportagen fürs Radio 
und vor allem Dokumentarfilme fürs Fernsehen. Insbesondere durch seine international 
ausgestrahlten Fernsehreportagen ist er berühmt geworden – und er hat damit sogar 
maßgeblich dazu beigetragen, dass Gesetze zugunsten der Tiere geändert wurden. Für 



seine oft gefährliche Arbeit wurde er durch mehrere Preise ausgezeichnet, so u. a. mit der 
Goldenen Kamera, dem CNN-Preis zur besten Darstellung eines aktuellen Themas und 
viele weitere Ehrungen internationaler Organisationen.“ 
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